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Liebe Leserinnen und Leser,

wie viele Eier legt ein Huhn pro Tag? Drei!
Das ist eine von vielen Fragen und Antwor-
ten aus dem „Jugendreport Natur 2010“. Von
Februar bis Mai wurden über 3000 Sechst-
und Neuntklässler aller Schulformen aus

sechs Bundesländern mit
vermeintlich einfachen
Fragen aus den Bereichen
Natur, Landwirtschaft und
Umwelt konfrontiert. Wis-
senschaftlicher Leiter die-
ser umfangreichen Studie
war Dr. Rainer Brämer, Na-

tursoziologe an der Universität Marburg.
Dort ist zu lesen: „Dass ein Huhn einen gan-
zen Tag braucht, um ein Ei zu produzieren,
kann sich nur jeder dritte Schüler vorstellen
– ist es doch so billig und lässt sich so schnell
in die Pfanne hauen und verputzen. Eine
moderne Eierproduktionsmaschine sollte ih-
rer durchschnittlichen Meinung nach drei
Eier pro Tag herstellen.“ 
Die von der Sonne im Tagesverlauf markier-
ten Himmelsrichtungen sind fast der Hälfte
der Schüler fremd. Aus Hirsch wird Reh, und
aus Kitz wird Kid. Der Nutzungsaspekt des
Waldes ist vielen Jugendlichen nicht be-
wusst. Landwirte werden eher als Land-
schaftspfleger und nicht als Lebensmittel-
produzenten angesehen.
Die Ursachen dieser weit verbreiteten Na-
turvergessenheit sind vielschichtig und auch
in den zahlreichen technischen Hilfsmitteln
zur Erleichterung des Alltagslebens und zur
Freizeitgestaltung zu suchen. Wirklichkeits-
verstellende Konsumkulissen und Medien
tragen ihren Teil dazu bei. Viele Eltern leben
schon länger in dieser Welt und können
kaum noch Naturerfahrungen an ihren
Nachwuchs weitergeben. Berechtigt sind
auch Klagen über hohen Leistungsdruck an
den Schulen. Bei vollgestopften Lehrplänen
bleibt kaum noch Zeit, das natürliche Um-
feld zu erkunden.
Gut, dass Kinder und Jugendliche in unserer
Organisation im Kontakt mit Rassegeflügel
aufwachsen und Kenntnisse in natürlichen
Abläufen erwerben. Auch gezielt geförderte
Aktivitäten im Natur- und Umweltschutz
sind wertvolle Bildungsmaßnahmen.
Ihr
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